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SINGEN

Singen ist an der Musikschule Flawil sehr 
beliebt. Für alle Altersstufen gibt es einen 
Chor. Ende August ist ausserdem wieder 
ein Chor- und Musizierwochende geplant. 
Dieses Jahr wird es im Pfadiheim in Bergün 
durchgeführt.

››› SEITE 9

Empfehlung des Bundesrats:

«Die Hände regelmässig mit Seife 
waschen und Abstand halten
bieten den besten Schutz vor einer 
Ansteckung. Befolgen Sie daher 
weiterhin die Hygiene- und
Verhaltensregeln. Denn das
Coronavirus soll sich nicht wieder 
stärker verbreiten.»

SPRACHFÖRDERUNG

Ein Sprachförderungsangebot unterstützt 
Kinder mit Migrationshintergrund im Vor-
schulalter beim Einstieg in den Schulalltag. 
«ElKi – Wir spielen Deutsch» heisst das An-
gebot der Gemeinde Degersheim.

››› SEITE 2

ABGESAGT

Der Degersheimer Jahrmarkt und die Chilbi 
in Wolfertswil finden dieses Jahr nicht statt. 
Als Veranstaltungen würden sie ein Schutz-
konzept benötigen, welches nicht durchsetz-
bar ist. 

››› SEITE 3

Die Sommerferien stehen vor der Tür

Ab Sommer unterrichten fünf neue Lehrpersonen an der Schule Degersheim: Madlene Keller, 
Sara Balmer, Fabian Warth, Luzia Lüchinger (von links oben) an der Primarschule, Sandro Regazzoni 
(ganz rechts) an der Oberstufe.

DEGERSHEIM Das Schuljahr neigt sich lang-
sam, aber sicher dem Ende zu. Für 46 Jugendli-
che geht die obligatorische Schulzeit zu Ende 
und ein neuer Lebensabschnitt beginnt. Alle 
Schülerinnen und Schüler können in eine wei-
terführende Schule oder an ihre Lehrstellen 
entlassen werden. Für den Betrieb mit allen 
neuen und bleibenden Schulkindern ist das 
neue Schuljahr in organisatorischer und perso-
neller Hinsicht vorbereitet.

520 Schülerinnen und Schüler werden im nächs-
ten Schuljahr in 27 Klassen an der Schule Degers-
heim beschult. «Nachdem wir letztes Jahr bereits 
einen neuen Höchststand hatten, übertrumpfen 
wir die Zahl in diesem Jahr erneut», sagt Schul-
ratspräsidentin Annemarie Schwizer. Auf den 
Sommer 2020 treten 54 Kinder in den Kinder-
garten ein. Eine höhere Anzahl als es sich in den 
Vorjahren prognostizieren liess. Die letztjährige 
Eröffnung einer weiteren Kindergartenklasse an 
der Steineggstrasse war ein richtiger Entscheid. 
Die Klassengrössen im Kindergarten können so-

mit für das Schuljahr 2020/21 reduziert werden. 
Die Einführung einer altersdurchmischten Dop-
pelklasse auf der 1. und 2. Primarstufe im Jahr 
2018 war ebenfalls ein sehr wichtiger Entscheid. 
«Die Anzahl schulpflichtiger Kinder ist seit mei-
nem Amtsantritt stetig gewachsen und die statis-
tischen Kurven zeigen weiterhin nach oben. Die 
Mittelstufe wächst bis 2023 um zwei Schulklas-
sen», sagt der Schulleiter Kindergarten & Primar-
schule Stefan Gübeli. 

Personelle Veränderungen
Die Schule Degersheim hat auf Ende Schuljahr 
sechs Kündigungen zu verzeichnen. Beatrice 
Butz legt ihre Funktion als Panflötenlehrerin in 
der Musikschule nieder. Monika Bühler been-
det nach 30 Jahren ihre Tätigkeit in der Primar-
schule. Sarah Brunner (Primarschule), Rebekka 

Die Anzahl schulpflichtiger Kinder ist 
seit meinem Amtsantritt stetig gewach-
sen und die statistischen Kurven zeigen 

weiterhin nach oben.
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Baltus Schmid.

Von Links: Catarina Eisenring, Wolfertswil, Kandi-
datin für den Gemeinderat, Marcel Krähemann, 
Degersheim, Kandidat für den Schulrat, und Micha 
Granwehr, Degersheim, Kandidat für den Schulrat

CVP Degersheim nominiert 
für Kommunalwahlen

POLITIK Die CVP Degersheim hat ihre Kan-
didatinnen und Kandidaten für die Kommu-
nalwahlen vom 27. September 2020 nominiert. 
Alle bisherigen Amtsträger wurden dabei für die 
Amtsdauer 2021 bis 2024 bestätigt. Gemeinde-
präsidentin Monika Scherrer und Gemeinderat 
Patrick Gemperle wie auch die Schulratspräsi-
dentin Annemarie Schwizer kandidieren damit 
für eine weitere Amtsdauer. Die Kandidaturen 
von Albert Köppel als Schulrat und Markus 
Schenker als Mitglied der GPK wurden ebenso 
bestätigt.
Neu stellt sich Catarina Eisenring zur Wahl in 
den Gemeinderat. Sie lebt mit ihrer Familie in 
Wolfertswil, die Belange der unteren Gegend 
sind ihr daher ein besonderes Anliegen. Für den 
Schulrat treten erstmals Marcel Krähemann und 
Micha Granwehr an. Die beiden Väter schul-
pflichtiger Kinder sehen sich als Brückenbauer 
zwischen Schule und Familie.
«Die Suche nach geeigneten Kandidatinnen und 
Kandidaten war einmal mehr aufwendig», so 
Ortsparteipräsident Micha Granwehr. Trotzdem 
ist es der CVP gelungen, ein ausgeglichenes Kan-
didatenfeld zu präsentieren, freut sich der Präsi-
dent. Motivierte CVP-Frauen und -Männer sind 
bereit, sich für das Wohl der ganzen Gemeinde 
Degersheim zu engagieren. eing.

Pfadi trotz Corona

VEREIN Der Titel tönt fast wie ein Wahlspruch. 
Und ganz fehl am Platz ist er nicht. Die Pfadi 
Wolfensberg musste wie viele andere Vereine alle 
Aktivitäten und Anlässe absagen. Als Ersatz ha-
ben die Leiter den Kindern Aufgaben gestellt und 
Ideen für ihre Freizeit geliefert. Dadurch konnte 
ein Austausch untereinander ermöglicht werden, 
ohne sich zu treffen. Die Natur und das soziale 
Engagement hatten dabei einen hohen Stellen-
wert. Mit den Lockerungsmassnahmen und dem 
Schutzkonzept der PBS ist es seit dem 6. Juni 
2020 wieder möglich, Aktivitäten durchzufüh-
ren. Mit dem sofort angesagten Planungshöck 
wurden der Umgang mit dem Schutzkonzept be-

sprochen und die nächsten Aktivitäten geplant. 
Am Samstag, 13. Juni 2020, war es dann so weit: 
Die Kinder und die Leiter trafen sich wieder. Den 
Kindern war die Freude anzusehen, sich wieder 
in den Gruppen ausserhalb der Schule treffen zu 
können und zusammen mit den Leitern etwas zu 
unternehmen. Die Pfadi Wolfensberg informiert 
ihre Mitglieder laufend mit dem neuen Newslet-
ter über die Anpassungen. Dadurch kann schnell 
darauf reagiert werden. Die nächsten Aktivitä-
ten werden auf www.pfadiwolfensberg.ch in der 
Agenda angezeigt. Wer Interesse hat, die Pfadi 
kennenzulernen, darf unverbindlich vorbeikom-
men. Daniel Ehrbar

Dörig-Sutter (Oberstufe) und Priska Hersche 
(Primarschule) haben eine Familie gegründet 
und treten infolge dessen aus. Baltus Schmid 
(Oberstufe) geht in Pension und verlässt die 
Schule Degersheim. Sara Balmer, Madlene Keller, 
Luzia Lüchinger und Fabian Warth unterrichten 
ab dem neuen Schuljahr in der Primarschule, neu 
in der Oberstufe unterrichtet Sandro Regazzoni. 

Baltus Schmid geht in 
Pension
Im Frühling 1980 hat Baltus 
Schmid seine Lehrtätigkeit 
an der Oberstufe Degers-
heim angetreten. Nun tritt er 
in den wohlverdienten Ru-
hestand. Während 40 Jahren 
arbeitete er als Sekundarleh-
rer mathematisch-natur-

wissenschaftlicher Richtung. Die Lehre des Py-
thagoras hat sich in dieser Zeit nicht geändert, 
während andere Bereiche einem steten Wandel 
unterworfen waren. Die damit verbundenen 
Herausforderungen hat er sportlich angenom-
men und gut gemeistert. Es freut uns, dass Bal-

tus Schmid seine Pension bei bester Gesundheit 
antreten kann. Der Schulrat dankt Baltus Schmid 
ganz besonders für die langjährige Mitarbeit und 
wünscht ihm alles Gute für den neuen Lebens-
abschnitt.

Jubiläum
Anlässlich der Schulschlussapéros werden gleich 
sechs Mitarbeitende für ihre Treue geehrt: Rita 
Zuber (Kindergarten) arbeitet seit 20  Jahren 
an der Schule Degersheim. Bereits seit 30  Jah-
ren stehen Walter Germann (Primarschule), 
Alois Holenstein (Oberstufe), Marianne Ho-
lenstein (Oberstufe) und Daniel Walker (För-
dernde Massnahme) im Dienst. Bei Edith van 
Rhijn (Musikschule) sind es bereits 40 Jahre. Der 
Schulrat dankt den langjährigen Mitarbeitenden 
für das grosse Engagement und wünscht ihnen 
weiterhin viel Freude bei der Ausübung der Ar-
beit. Mit den besten Wünschen verabschiedet der 
Schulrat die austretenden Mitarbeitenden. Die 
neuen Lehrpersonen heisst der Schulrat herzlich 
willkommen und wünscht ihnen viel Freude in 
ihrer Tätigkeit. Der Schulrat dankt allen Mitar-
beitenden für die wertvolle Arbeit.

ElKi – Wir spielen Deutsch
DEGERSHEIM Neue Sprache, neue Kultur – 
da gibt es viel zu lernen. Ein Sprachförde-
rungsangebot unterstützt Kinder mit Migrati-
onshintergrund im Vorschulalter beim Einstieg 
ins schweizerische Schulsystem. Um den Kin-
dern den Eintritt in den Kindergarten zu er-
leichtern, wird in Degersheim das neue 
Sprachförderungsangebot «Elki – Wir spielen 
Deutsch» eingeführt. Es bereitet Kinder ab Ge-
burt bis zum Kindergarteneintritt und ihre El-
tern auf das schweizerische Schulsystem vor.

Mütter und Väter sollen mit ihren Kindern erle-
ben, wie Spiele und Beschäftigungen sprachlich 
begleitet werden können. Das Kleinkindalter ist 
dafür die beste Zeit, denn in diesem Alter wird 
die Sprache fast mühelos und nebenbei erwor-
ben. Die Eltern erweitern ihre Sprachfertigkei-
ten und lernen eine neue Spiel- und Erzählkul-
tur kennen. Alltagsbezogene Themen werden 
anhand von Geschichten, Liedern, Spielen und 
Versen vermittelt. Neben der Sprache werden 
verschiedene Fertigkeiten wie basteln, bauen und 

bewegen, aber auch traditionelle Werte wie Um-
gangsformen, das Teilen und Respekt erlebt und 
gelernt.

Das ElKi findet ab 24. August 2020, während 
der Schulzeit jeweils am Montag, von 8.30 Uhr 
bis 10.30 Uhr, im Kindergarten Bergstrasse statt. 
Geleitet und betreut wird das Angebot von Lu-
zia Lüchinger. Alle Eltern mit ihren Kindern im 
Vorschulalter sind herzlich willkommen. Weitere 
Infos sind unter www.schule-degersheim.ch →  
Angebote zu finden. Anmeldungen werden bei 
der Schulverwaltung unter 071 372 07 52 oder an 
sarina.ledergerber@degersheim.ch gerne entge-
gengenommen.

Den Einstieg in den Schulalltag erleichtern. 
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Kein Degersheimer 
Jahrmarkt 2020
DEGERSHEIM Trotz der aktuellen Lockerun-
gen der Corona-Verordnung ist klar, dass auch 
im September Veranstaltungen nur mit Ein-
schränkungen stattfinden können. Der Ge-
meinderat hat deshalb entschieden, den De-
gersheimer Jahrmarkt 2020 abzusagen. Auch 
die Chilbi Wolfertswil findet nicht statt.

Der Degersheimer Jahrmarkt ist mehr als ein 
Markt. Er lebt im Wesentlichen von den verschie-
denen Vergnügungs- und Verpflegungsangebo-
ten, welche auch Vereine oder Private anbieten. 
Gemäss der Verordnung 2 über Massnahmen zur 
Bekämpfung des Coronavirus ist der Degershei-
mer Jahrmarkt eine Veranstaltung, wie sie mo-
mentan nur bis 1000 Personen gestattet wäre. 
Der Bundesrat hat wohl die Aufhebung der Per-
sonenbegrenzung per Ende August in Aussicht 
gestellt, gleichzeitig hat er aber jetzt schon darauf 
verwiesen, dass Schutzkonzepte weiterhin erfor-
derlich sind. Mit dem Einhalten von Sicherheits-
abständen, dem Tragen von Schutzmasken oder 
dem Erfassen sämtlicher Besucher ist jedoch an 
ein Fest wie den Degersheimer Jahrmarkt nicht 
zu denken. Der Gemeinderat sah sich deshalb ge-
zwungen, den Jahrmarkt 2020 abzusagen. Auch 
das OK der Chilbi Wolfertswil hat aus den identi-
schen Gründen entschieden, auf eine Durchfüh-
rung des traditionellen Anlasses zu verzichten.

Der Degersheimer Jahrmarkt findet dieses Jahr 
nicht statt.

DEGERSHEIM Seit etlichen Jahren näht jeweils die 6. Klasse von Martina Gämperli im Werkunter-
richt den «Böög» für den Funkensonntag. Als Dank offerierte der Verkehrsverein der Klasse einen 
Znüni. Kürzlich konnte Edith Hug den verdienten Lohn für die tolle Arbeit den Schülerinnen und 
Schülern überbringen.

Znüni für die Bööggestalter

Schulschluss an der Oberstufe 
Degersheim
DEGERSHEIM Die letzten Monate fand der 
Schulunterricht unter ausserordentlichen Be-
dingungen statt. Von heute auf morgen waren 
alle mit einer noch nie dagewesenen Situation 
konfrontiert. Die Planung des Alltages hing 
und hängt stark von den neuen Weisungen 
des Bundesrates ab. Für die Lehrpersonen der 
3. Oberstufenklassen war schon schnell klar, 
dass unter diesen Bedingungen neue Formen 
für den Schulabschluss gefunden werden müs-
sen. Schon früh begann die Planung des Schul-
abschlusses unter Coronabedingungen.

Die Präsentationen der Projektarbeiten fanden 
nicht wie in den vergangenen Jahren mit einer 
Ausstellung im Singsaal statt, sondern wurden 
im Rahmen eines Vortrages vorgestellt. Aufge-
teilt in Vierergruppen durften die Schülerinnen 
und Schüler je zwei Gäste zu den Vorträgen ein-
laden. Eine Jury, bestehend aus den Klassenlehr-
personen, stellte den Jugendlichen im Anschluss 
an die Präsentation Fragen dazu. Diese Form der 
Präsentation war für die Jugendlichen eine neue 
Herausforderung, der sie sich mit enormen Ein-
satz und Engagement gestellt haben. Die Vielfalt 
der Arbeiten war beeindruckend. Einzelne Schü-
lerinnen und Schüler haben sich in dieser Zeit 
viele neue Fertigkeiten und viel Wissen angeeig-
net und sind in ihrem Gebiet zu wahren Profis 
geworden. Die tollen Arbeiten wurden im Schul-
hausgang ausgestellt und konnten von allen Inte-
ressierten in Ruhe begutachtet werden. 

In den letzten Schulwochen nehmen die 3. Klas-
sen einen Abschlussfilm auf. Dieser Film soll die 
vergangenen Oberstufenjahre Revue passieren 
und so spezielle Momente noch einmal aufleben 
lassen. Am letzten Donnerstag vor Schulschluss 
werden die drei Klassen den Tag gemeinsam im 
Freien verbringen und für das Abendessen in die 
Schule zurückkommen. Als Höhepunkt des Ta-
ges kommen sie in den Genuss der Premiere ihres 
Filmes. Die Lehrerschaft ist überzeugt, dass für 
die abtretenden Schülerinnen und Schüler, trotz 
Coronamassnahmen, die letzten Schulwochen 
spezielle Erfahrungen ermöglichen.

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 

der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-

onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-

amt publiziert.

Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Geburten
Maag Lucy, geboren am 2. Juni 2020 in St. Gallen 

SG, Tochter des Maag, Cyrill und der Maag geb. 

Späti, Regula, wohnhaft in Degersheim SG. 

Die Abschlusswochen der Oberstufe Degersheim 
fanden unter besonderen Bedingungen statt.
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ElKi – Wir spielen Deutsch
Angebot für Eltern und ihre Kinder ab Geburt bis Kindergarteneintritt

Kontakt und Anmeldung
Sarina Ledergerber, Schulverwaltung

071 372 07 50

www.schule-degersheim.ch

info@schule-degersheim.ch

Jede Woche während der Schulzeit, jeweils am Montag von 8.30 bis 10.30 Uhr

Start 24. August 2020

Ort Kindergarten Bergstrasse

Kosten keine

Leiterin Luzia Lüchinger

Einfach Deutsch lernen mit Geschichten, Musik und Spiel

in Zusammenarbeit mit:

Mängmol bisch Du i üserne Träum,
viel i üsne Gedanke 
und immer i üsne Herze.

Fredi Gantenbein-Scherrer 

Mer möchtet vo ganzem Herze DANKE säge 
für die erscht Hilf, für jedi Umarmig, jedes 
Wort, jedi Ufmerksamkeit und für jede Trost. 
Mer fühlet üs treit vo so viel Mitgfühl.

Vo Herze Andrea, Fabrice, Julien und die 
ganz Trurfamili.

Dankescharte verschicket mer erscht wenn 
mer s’Datum vom Gedenkgottesdienst 
wüsset.



Coronavirus: wichtige Informationen und Links
FLAWIL/DEGERSHEIM Seit Montag, 22. Juni 
2020, sind die Massnahmen zur Bekämpfung des 
Coronavirus weitgehend aufgehoben. Einzig 
Grossveranstaltungen bleiben bis Ende August 
2020 verboten. Die Handhygiene und das Ab-
standhalten bleiben jedoch weiterhin die wich-
tigsten Schutzmassnahmen. Nachfolgend ein 
Überblick über die wichtigsten Informationen.

Auf der Website der Gemeinde Flawil, www.
flawil.ch, werden die Rubriken «Coronavirus: 
Gemeinde informiert» und «Coronavirus: Schule 
informiert» stets auf den aktuellsten Stand ge-
bracht. Nachfolgend die entsprechenden Links:

«Coronavirus: Gemeinde informiert»:
www.flawil.ch/aktuelles/coronavirus.
html/446

«Coronavirus: Schule informiert»:
www.flawil.ch/aktuelles/coronavirus-
schule-informiert.html/448

Die Gemeinde Degersheim hat auf der Website 
www.degersheim.ch eine Übersicht zusammen-
gestellt, wo diverse Links, Dokumente und In-
formationen zu finden sind, die hilfreich sind. 
Nachfolgend der Link:
www.degersheim.ch/DE/104/Informationen-
zumCoronavirus.htm

Veranstaltungen mit bis zu 1000 Personen 
möglich
Der Bundesrat hat die verbliebenen Einschrän-
kungen per 22. Juni 2020 weitgehend aufgeho-
ben. Veranstaltungen und Versammlungen mit 
bis zu 1000 Personen sind wieder erlaubt. Das 
Nachverfolgen von Kontakten muss aber stets 
möglich sein. Der Veranstalter muss sicherstel-
len, dass die Zahl der maximal zu kontaktieren-
den Personen nicht grösser als 300 ist, etwa durch 
die Unterteilung in Sektoren. Die Kantone kön-
nen diese Grenze auch herabsetzen. Grossveran-
staltungen von mehr als 1000 Personen sind ab 

Anfang September wieder erlaubt, sofern sich die 
epidemiologische Lage nicht verschlechtert. Da-
bei müssen die Teilnehmenden ebenfalls in Sek-
toren aufgeteilt werden.
In Restaurants besteht seit 22. Juni 2020 keine 
Sitzpflicht mehr. Der Bundesrat hat zudem die 
Sperrstunde für Restaurationsbetriebe, Discos 
und Nachtclubs aufgehoben.

Vereinfachte Grundregeln für alle
Der Bundesrat setzt nach den erfolgten Locke-
rungsschritten noch verstärkter auf das eigen-
verantwortliche Handeln. Die Menschen sollen 
weiterhin die Hygiene- und Abstandsregeln ein-
halten. Der Bundesrat hat zudem die Vorgaben 
für Schutzkonzepte vereinfacht und vereinheit-
licht. Alle öffentlich zugänglichen Orte müssen 
über ein Schutzkonzept verfügen, auf spezifische 
Regeln für einzelne Kategorien von Betrieben, 
Veranstaltungen oder Bildungseinrichtungen 
wird verzichtet. Neu gelten dieselben Vorgaben 
für alle Konzepte; Musterschutzkonzepte gibt es 
keine mehr.
Der Mindestabstand zwischen zwei Personen 
wird angesichts der tiefen Fallzahlen von 2 Me-
tern auf 1,5 Meter reduziert. Wenn die Distanz 
von 1,5 Metern während mehr als 15 Minuten 
nicht eingehalten werden kann, besteht ein er-
hebliches Ansteckungsrisiko. Der Abstand kann 
weiterhin unterschritten werden, wenn eine 
Maske getragen wird oder Trennwände vorhan-
den sind. Bei Veranstaltungen mit festen Sitz-
plätzen, zum Beispiel im Konzert oder im Kino, 
reicht das Leerlassen eines Sitzes. Falls an Ver-
anstaltungen, Anlässen oder in Schulen die Di-
stanzmassnahmen nicht möglich sind, müssen 
Kontaktlisten geführt werden. Damit ist bei ei-
nem positiven Fall das Nachverfolgen der Kon-
takte (Contact Tracing) sichergestellt.

Masken: im ÖV immer dabei haben,
Pflicht an Demonstrationen
Masken können das Infektionsrisiko stark sen-
ken. Im öffentlichen Verkehr wird das Tragen 

einer Maske dringend empfohlen, wenn der nö-
tige Abstand nicht eingehalten werden kann. Alle 
Reisenden sollen stets eine Gesichtsmaske bei 
sich tragen. An Demonstrationen gibt es keine 
Obergrenze für die Anzahl teilnehmender Per-
sonen, es gilt aber eine Maskentragpflicht. Diese 
Änderung für politische und zivilgesellschaftli-
che Kundgebungen gelten seit Samstag, 20. Juni 
2020.

Home-Office-Empfehlung wird aufgehoben
Die Entscheidung darüber, ob die Arbeitneh-
menden zu Hause oder im Büro arbeiten sol-
len, ist zukünftig dem Arbeitgeber überlassen. 
Die Home-Office-Empfehlungen werden auf-
gehoben, ebenso die Vorgaben zum Schutz der 
Gruppe besonders gefährdeter Personen. Auch 
diese können wieder an ihren Arbeitsplatz zu-
rückkehren. Der Arbeitgeber ist aber verpflich-
tet, die Gesundheit der Arbeitnehmenden mit 
entsprechenden Massnahmen zu schützen. Es 
gilt das Arbeitsgesetz. Die vereinfachten Grund-
regeln gelten auch für das Gewerbe, die Indus-
trie sowie öffentlich nicht zugängliche Dienst-
leistungsbetriebe. Schutzkonzepte sind hier nicht 
nötig.

Bewältigung eines Wiederanstiegs
Nach dem am 19. Juni 2020 erfolgten Ausstieg 
aus der ausserordentlichen Lage hat der Bundes-
rat über die Bewältigung einer allfälligen zwei-
ten Welle eine Aussprache geführt. Im Gegensatz 
zur ersten Welle soll die Hauptverantwortung 
bei einem Wiederanstieg der Coronavirus-Fälle 
bei den Kantonen liegen. Kantone, die eine Zu-
nahme der Fallzahlen feststellen, sollen diese mit 
geeigneten Massnahmen bewältigen. Dabei sind 
diejenigen Massnahmen vorzuziehen, die sich als 
besonders wirksam gegen die Ausbreitung von 
Neuinfektionen erwiesen haben.

«Tegerscher Platzgspröch» findet Anklang und geht in die zweite Runde

VEREIN Vorletzten Samstag trafen sich interes-
sierte Menschen zum ersten Mal auf dem Markt-
platz zum «Platzgspröch», um sich darüber aus-
zutauschen, was eine solche Plattform bedeuten 
könnte. In Anbetracht der Schutzmassnahmen 
wurde in mehreren Sitzkreisen auf Stühlen mit 
Abstand in wechselnden Kombinationen disku-
tiert. Es entstanden auch Gespräche ausserhalb, 
was zu einem fliessenden Übergang ins Dorfle-
ben auf den Marktplatz führte. Bald wurde klar, 
dass das «Platzgspröch» erwünscht ist, da ein sol-
cher Austausch auch schriftlich über Printmedien 
kaum mehr stattfinde. Ein rumänischer Besucher 
äusserte sich darüber, wie schön er es fände, dass 
so etwas hier möglich sei, im Gegensatz zu sei-
nem Land. Andere Stimmen machten sich für 
eine historische Führung für Neuzuzüger, ein 
Referendum gegen das neue Baureglement oder 
einen Kontakt zwischen der «Donnerstag-Wan-
dergruppe» und dem «Platzgspröch» stark. Wie-

der andere sprachen vom Interesse an detaillier-
teren Informationen seitens der Behörden, einer 
Einladung an den Gemeinderat, am Gespräch 
teilzunehmen, oder dem Wunsch, die Dorfge-

schichte an die junge Generation weiterzugeben. 
Das nächste «Platzgspröch» (www.platzgspröch.
ch) findet am Samstag, 27. Juni 2020, statt.
 Monika Osterwalder

Das erste Treffen zum «Platzgspröch» hat gezeigt, dass eine solche Plattform erwünscht ist.
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Gasthaus Sternen, Degersheim
von 08:30 – 16:00 Uhr

Dazu musikalische Unterhaltung mit den

Verpflegung & Getränke

www.sternen-degersheim.ch |  Eintritt frei

Abschied nehmen heisst,
sich an die schönen Momente erinnern,
sie nicht vergessen
und dankbar bewahren.

In Liebe und dankbarer Erinnerung nehmen 
wir Abschied von

Anny Heule-Bommeli
23. Februar 1940 bis 14. März 2020

Die Abschiedsfeier findet am Freitag, 
3.Juli 2020, um 10.15 Uhr in der katholischen 
Kirche Flawil statt. Die Urne wurde bereits 
beigesetzt.

Christine und Peter Mayer-Heule
Daniel Heule und Verena Korn

Traueradresse:
Christine Mayer-Heule, Sonnenhofstrasse 9, 
9536 Schwarzenbach

Samstag, 27. Juni 2020

auf sämtliche Secondhandartikel

50%
zwei Brockis   

ein Erlebnis

Soziale Beettriebe derSozialee Betriebe der

Taastrasse 11 | 9113 Degersheim            
071 371 29 57

www.brockidegersheim.ch   
brockidegersheim@tosam.ch

Habis-Center | Waldau 1 | 9230 Flawil
071 393 60 07                                               
www.brockiflawil.ch  
brockiflawil@tosam.ch

MEIN ERBE
IST DIE WILDNIS.

wwf.ch/erbschaft
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Das Trauercafé «zügelt»
Das Trauercafé der ökumenischen Hospizgruppe 
Flawil entstand aus dem Wunsch, nicht nur für 
die Gehenden da zu sein, sondern auch den Zu-
rückbleibenden einen Raum anzubieten.
Trauer ist eine natürliche und gesunde mensch-
liche Reaktion, mit der wir auf Verluste aller 
Art reagieren – sei es der Verlust eines geliebten 
Menschen durch Tod oder Trennung, Verlust von 
Heimat, Arbeitsplatz oder Gesundheit. Manche 
wirft er aus der Bahn und es braucht Zeit, wieder 
in das Leben zurückzufinden. Der Prozess kann 
mehrere Jahre dauern oder auch plötzlich nach 
langer Zeit wieder aufflammen. Für das Umfeld 
ist nicht immer verständlich, wenn die trauernde 
Person lustlos, ohne Energie oder vielleicht auch 
gereizt und zornig ist, und oft haben auch nahe-
stehende Menschen irgendwann keine Geduld 
und auch kein Verständnis mehr für diese Trauer. 
Das Trauercafé bietet hier einen Raum, um sich 
mit Menschen auszutauschen, die ähnliche Er-
fahrungen machen. Hier darf über alles gespro-

chen werden, das beschäftigt. Es darf gelacht und 
geweint werden. Dabei sind die Anwesenden sel-
ber die Experten, die mit ihren Erfahrungen wei-
terhelfen können. 
Das Trauercafé versteht sich als ein Ort der Be-
gegnung und Ort des Zuhörens, es ist kein Ort 
des therapeutischen Handelns. 
Die Treffen fanden bis zur Corona-Pause jeweils 
am ersten Donnerstagnachmittag des Monats im 
Bistro des WPH Flawil statt. Bald wird das wie-
der möglich sein. 
Neu wird das Trauercafé im Parterre vom Haus 
5egg stattfinden. Das Datum und die Zeit werden 
jeweils im FLADE-Blatt und den Kirchenblättern 
veröffentlicht.
Eine Anmeldung ist nicht nötig und das Angebot 
ist kostenlos. Wir freuen uns auf Sie!
 Das Trauercafé-Team:  
 Martin Rusch, Cornelia Büchel, 

Urs Isenring und Marlise Frei Müller 

Sonntag, 28. Juni
9.30 Gottesdienst Thema: 

«Ehe …». Gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder. Bitte Infos zu 
Schutzmassnahmen auf 
www.fcgf.ch beachten.

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 28. Juni
09.00 und 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Rolf Wyder
Unter Einhaltung des Schutzkon-
zeptes der EMK Schweiz sowie 
Kids-Treff «Sofa» nur um 10.00 Uhr
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Sonntag, 28. Juni
10.00 Kirche Feld: Klassischer 

Gottesdienst mit Pfarrer 
M. Hampton. Bibeltext: 
Philipper 4,13 (aus der 
Reihe «Mein Konfspruch». 
Kollekte: Hilfsverein. Ein 
Fahrdienst wird bis auf 
weiteres aufgrund der 
Coronavorschriften nicht 
angeboten. 

Sonntag, 28. Juni, Wolfertswil
08.45 Kommunionfeier
Sonntag, 28. Juni, Degersheim
10.15 Kirchenfest St. Jakobus 

(Kommunionfeier)
Sonntag, 28. Juni, Flawil
10.15 Kommunionfeier

FLAWIL

Suntigsfiir
Am Sonntag, 28. Juni, sind Kinder 
der 1. und 2. Klasse um 10.15 Uhr 
zur Suntigsfiir eingeladen. Damit 
die Abstandsregeln eingehalten 
werden können, findet die Feier im 
Pfarreizentrum statt.

WOLFERTSWIL

Stegfest
Am Sonntag, 28. Juni, lädt das 
Wöschkafiteam ab 11.00 Uhr zum 
traditionellen Stegfest in Magdenau
mit Brötle, Spiel und Spass ein.

DEGERSHEIM

Offenes Taizé-Singen 
Das Taizé-Singen findet heute 
Abend, 26. Juni, um 19.30  Uhr in 
der Kirche statt.
Kirchenfest St. Jakobus
Am Sonntag, 28. Juni, feiern wir das 
Kirchenfest mit dem Kirchenchor. 
Anschliessend sind Sie bei schönem 
Wetter zu einem Apéro auf der Kir-
chenwiese eingeladen.

Frauengemeinschaft
Am Mittwoch, 1. Juli, findet um 
20.00 Uhr das Tanzcafé im Pfarrei-
heim statt.

www.se-ma.ch

Freitag, 26. Juni
19.15 Wogo Oberstufe,
 Kirchgemeindehaus,
 André Eberle
Sonntag, 28. Juni
09.40  Gottesdienst mit 

René Häfelfinger 
Donnerstag, 2. Juli
16.30 Roundabout Kids im KGH
 Kirchgemeindehaus
Freitag, 03. Juli
19.15 Wogo Oberstufe im KGH

Veranstaltungen und Gottesdienste 
werden unter Einhaltung der Schutz-
bestimmungen der Evangelischen 
Kirche Schweiz (EKS) durchgeführt. 
Diese beinhalten unter anderem die 
geltenden Hygiene- und Abstands-
vorschriften. Falls Sie sich unwohl 
fühlen, sehen Sie bitte von einer Teil-
nahme ab. Um eine Nachverfolgung 
von Infektionsketten zu erfassen, 
wird vom Gottesdienst jeweils ein 

Foto gemacht. Die Fotos werden 
während 14 Tagen aufbewahrt.
Bis auf weiteres muss leider auf das 
gemeinsame Feiern des Abendmahls 
verzichtet werden. Ebenso findet 
zurzeit keine Kafiziit und Kinder-
hüeti statt.  
Beachten Sie bitte die aktuellen Ein-
träge im FlaDe-Blatt sowie auf unse-
rer Website und im Schaukasten, da 
sich die Bestimmungen immer wie-
der ändern.

www.ref-degersheim.ch

Für den Besuch der Gottesdienste 
gelten die Schutzbestimmungen der 
Evangelischen Kirche Schweiz. Diese 
sehen unter anderem vor, dass die 
geltenden Hygiene- und Abstands-
vorschriften eingehalten werden. 
Personen, welche sich unwohl füh-
len, sehen bitte von einer Teilnahme 
ab.

www.ref-flawil.ch



Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Als Dienstleistungszentrum für die Gemeinde, die Schule 
und die Technischen Betriebe, ist die Informatik-Abteilung für 
die ICT-Infrastruktur verantwortlich. Infolge der fortschreiten-
den Digitalisierung suchen wir per sofort oder nach Vereinba-
rung eine/n

ICT-Supporter/-in (60%)

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:
• First- und 2nd Level Support
• Unterhalt der IT-Infrastruktur
• Mitarbeit bei Informatikprojekten
• Lösen von besonderen IT-Aufgaben

Wir wenden uns an eine motivierte und selbständige Person 
mit folgendem Profil:
• Abgeschlossene Lehre als Informatiker/-in EFZ
• Freude an Pflege und Unterhalt der ICT-Infrastruktur
• technisches Flair, zuverlässige Arbeitsweise
• teamfähig, belastbar, kommunikativ, flexibel

Idealerweise verfügen Sie über Kenntnisse im Microsoftum-
feld, in Softwarepaketierung (Highsystem), Virtualisierung 
(VMware ESXi) und im Netzwerkbereich.

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen und Weiterbildungsmöglichkeiten.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 3. Juli 
2020, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Abteilungsleiter Informatik, Herr 
Georg Rütsche, unter der Telefonnummer 071 394 17 05 oder 
per E-Mail georg.ruetsche@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Die Schule Flawil sucht für das Schuljahr 2020/21 mit 
Start am Montag, 10. August 2020, eine/n

Praktikant/-in 
Waldkindergarten (70%)

Zusammen mit einer Kindergärtnerin sind Sie an fünf Vormit-
tagen pro Woche und einmal über den Mittag für die Betreu-
ung einer Kindergartengruppe mitverantwortlich. Die Klasse 
wird während des ganzen Jahres vorwiegend im Wald unter-
richtet.

Wir wenden uns an eine engagierte und offene Persönlich-
keit, die bereits Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mitbringt 
und die sich einen etwas unkonventionellen Arbeitsplatz vor-
stellen kann.

Für die Besoldung gelten die Richtlinien des Kantons St. Gallen 
für Praktikantinnen und Praktikanten. Die Arbeitszeiten sind 
mit einem allfälligen Besuch der Interstaatlichen Maturitäts-
schule für Erwachsene (ISME) gut vereinbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Schulverwaltung Flawil
Bahnhofstrasse 6
9230 Flawil
schulverwaltung@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Schulleiter Kindergarten, Herr Ueli 
Siegenthaler, unter der Nummer 075 430 65 02 oder per E-Mail 
sl.kindergarten@schuleflawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen aus auf Ihre Bewerbung.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



Singen an der Musikschule

FLAWIL Singen ist an der Musikschule Flawil 
sehr beliebt. Für alle Altersstufen gibt es einen 
Chor, in welchem die Kinder und Jugendlichen 
in Gemeinschaft singen, Musik erleben sowie  
Konzerte und Aufführungen mitgestalten kön-
nen.

Die Allerkleinsten singen mit ihren Vätern, Müt-
tern oder Grosseltern im Eltern-Kind-Singen. 
Dieses findet jeweils am Mittwochmorgen statt 
und ist für Kinder ab zwei Jahren geeignet. Die 
Kindergartenkinder und Erstklässler treffen sich 
in der Singgruppe. Hier lernen sie auf spieleri-
sche Weise Lieder kennen, die ihrem Alter und 
ihrer Entwicklungsstufe entsprechen. Die Sing-
gruppe trifft sich jeweils am Montagnachmittag. 
Der Kinderchor richtet sich an die Kinder der 2. 
bis 4. Klasse. Ab der 5. Klasse können die Kin-
der und Jugendlichen im Jugendchor mitsingen. 
Diese beiden Chöre proben jeweils am späten 
Donnerstagnachmittag.
Ende August ist wieder ein Chor- und Musizier-
wochenende geplant. Dieses Jahr wird es im Pfa-

diheim in Bergün durchgeführt. Daran können 
auch Kinder teilnehmen, die nicht in einem Chor 
mitmachen, aber einfach Freude am Singen ha-
ben. Während diesen zwei Tagen wird natürlich 
viel gesungen und musiziert. Daneben bleibt aber 
auch Zeit zum Spielen, Plaudern, Kochen, Wan-
dern und für ein Lagerfeuer.
Auch der Sologesang erfreut sich grosser Beliebt-
heit. Die Gesangslehrerin Jris Pauli unterrichtet 
Singfreudige jeden Alters in Popgesang. Daneben 
leitet sie den freiwilligen Oberstufenchor, der al-
len Jugendlichen der Oberstufe offensteht.

Auskunft und Anmeldung
Das Musikschulsekretariat (071 393 47 27) und 
Claudia Steinlin (076 323 37 91) geben gerne 
Auskunft über all diese Singangebote. Für diese 
und auch für alle anderen Angebote nimmt die 
Musikschule Flawil weiterhin Anmeldungen 
entgegen. Zusätzliche Informationen sind auf
www.flawil.ch unter der Rubrik «Schule → Mu-
sikschule» zu finden.

Für alle Altersstufen gibt es an der Musikschule Flawil einen Chor.

FLAWIL Normalerweise verrichten die Ver-
kehrskadetten (VK) St. Gallen, mit Sitz in Fla-
wil, ihren Dienst im Verkehrs- und Parkdienst. 
Doch aufgrund der Massnahmen zur Be-
kämpfung des Coronavirus waren zuletzt die 
Veranstaltungen ausgefallen und deshalb ihre 
Dienste nicht gefragt. Damit die Kamerad-
schaft dennoch gelebt werden konnte, trafen 
sich die Verkehrskadetten kürzlich zu einer 
Littering-Aktion. Unter anderem waren die Ju-
gendlichen auch auf dem Flawiler Gemeinde-
gebiet unterwegs und sammelten herumlie-
genden Abfall ein, der im öffentlichen Raum 
achtlos weggeworfen oder liegengelassen 
wurde. Dabei kam eine beträchtliche Menge 
an Abfall zusammen.

Abstimmungsergebnisse 
der reformierten 
Kirchgemeinde 

KIRCHE Anstelle der Kirchbürgerversammlung 
stimmten die reformierten Stimmberechtigten 
der Gemeinden Flawil und Niederwil am 21. Juni 
2020 schriftlich ab. Bei einer Stimmbeteiligung 
von 16,6 Prozent wurden alle fünf Abstimmungs-
vorlagen angenommen sowie die beiden Kandi-
daten für die Kirchenvorsteherschaft und die Sy-
node gewählt.
Christof Hotz heisst das neue Mitglied der Kir-
chenvorsteherschaft. Barbara Künzler Huber ver-
tritt die Kirchgemeinde zukünftig in der Synode, 
dem kantonalen Kirchenparlament. Die Jahres-
rechnung 2019 wurde klar gutgeheissen. Ebenso 
wurde der Vorschlag genehmigt, den Verlust 2019 
von 113 848.39 Franken dem Eigenkapital zu be-
lasten. Gutgeheissen wurde auch der Antrag, 
die Liegenschaft Rosenhügelstrasse 7 zu einem 
marktüblichen Preis zugunsten des Baufonds zu 
verkaufen. Von den eingegangenen 343 Stim-
men waren 269 für die Vorlage, 69 lehnten sie 
ab, 5 Stimmzettel gingen leer ein. Der Steuerfuss 
von 27 Prozent wurde bewilligt, ebenso wurde 
das Budget 2020 gutgeheissen. Das Protokoll 
der Urnenabstimmung kann auf der Website
www.ref-flawil.ch eingesehen werden. eing.

Erziehungskurs bei Hunde-Sport Flawil

VEREIN Erhält der Hund die Führung, die er 
braucht und die er auch möchte? Achtet er auf 
seinen Menschen? Geht er locker an der Leine? 
Sind Aussenreize kein Thema, weil er weiss, dass 
sein Mensch das im Griff hat? Am Erziehungs-
kurs von Hunde-Sport Flawil wird genau an die-
sen Zielen gearbeitet – für ein harmonisches Mit-
einander. Der Kurs findet an vier Samstagmorgen 

im Juli und August statt (11., 18. und 25. Juli so-
wie 8. August 2020). Er beginnt um 9 Uhr und 
dauert etwa zwei Stunden, je nach Anzahl der 
Teilnehmenden. Am Montagabend, 6. Juli 2020, 
findet der Theorieteil statt (ohne Hund). Dieser 
dauert von 19 Uhr bis etwa 21.30 Uhr. Weitere 
Infos sowie Anmeldung unter www.hs-flawil.ch.
 Rahel Geser

Wahlanmeldeschluss am kommenden 
Dienstag
FLAWIL Am 27. September 2020 finden die 
kommunalen Gesamterneuerungswahlen statt. 
Der Wahlanmeldeschluss für Kandidierende ist 
am Dienstag, 30. Juni 2020. Dies gilt für Kandi-
dierende für das Gemeindepräsidium, den Ge-
meinderat, das Schulratspräsidium, den Schulrat 
und die Geschäftsprüfungskommission.

Die Wahlvorschläge müssen spätestens am 
Dienstag, 30. Juni 2020, 17 Uhr, bei der Rats-
kanzlei Flawil, Gemeindehaus, Bahnhofstrasse 
6, 9230 Flawil, eingetroffen sein (physisch mit 
Originalunterschrift). Das Datum des Poststem-
pels genügt nicht für die Wahrung dieser Frist. 
Verspätet eingegangene Wahlvorschläge können 
nicht berücksichtigt werden.

Verkehrskadetten 
sammeln Abfall ein
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Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwoh-
nern. Hast du Lust auf eine abwechslungsreiche und interes-
sante Ausbildung? Dann bist du bei uns richtig! Wir bieten ab 
August 2021 eine Lehrstelle als

Unterhaltspraktiker/in EBA

Während der 2-jährigen Lehrzeit wirst du in verschiedenen 
Bereichen des Hauswart- und Unterhaltsdienstes eingesetzt, 
stehst in direktem Kontakt mit der Bevölkerung und erhältst 
einen vielseitigen und spannenden Einblick in die verschiede-
nen Aufgaben eines/r Unterhaltspraktikers/in.

Du bist …
• zuverlässig und hilfsbereit
• neugierig und zielstrebig
• teamfähig und motiviert
• handwerklich begabt

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf deine 
Bewerbungsunterlagen:
• Motivationsschreiben
• Lebenslauf mit Foto
• Zeugniskopien der gesamten Oberstufe

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse ein:

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen stehen dir Frau Diana Breitenmoser oder Frau 
Claudia Schibli, Personaldienst, unter der Telefonnummer 
071 394 17 63 oder per E-Mail personaldienst@flawil.ch gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Beginn des neuen Schuljahrs

Das Schuljahr 2020/21 beginnt am Montag, 10. August 2020

Kindergärten im Dorf und Waldkindergarten
1. Kindergartenjahr  um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr  um 8 Uhr

Kindergarten Egg
1. Kindergartenjahr  um 10 Uhr
2. Kindergartenjahr  um 8.10 Uhr

Primarschule Dorf
Alle Klassen  um 8 Uhr

Primarschule Alterschwil
1. bis 6. Klasse  um 7.45 Uhr

Oberstufe (Kleinklasse, Real- und Sekundarschule)
1. Klassen  um 9 Uhr im Singsaal
2. Klassen  um 8.30 Uhr im Singsaal
3. Klassen  um 8 Uhr im Singsaal

Musikschule
Der Unterricht beginnt in der ersten Schulwoche.

Die Eltern der neuen Kindergartenkinder und der Erstklässler sind 
eingeladen, ihre Kinder am ersten Schultag zu begleiten.
Der Schulrat wünscht allen Schülerinnen und Schülern sowie allen 
Lehrpersonen und Angestellten einen guten Start ins neue Schuljahr.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10‘500 Einwohnern. 
Hast du Lust auf eine anspruchsvolle und interessante Ausbil-
dung? Dann bist du bei uns richtig! Wir haben per August 2021
Lehrstellen als

Kauffrau/Kaufmann EFZ 
(Profil E oder M)
In einer 3-jährigen Lehre als Kauffrau/Kaufmann bei der Ge-
meinde Flawil ist viel los! Du wirst in verschiedenen Abteilungen 
eingesetzt und erledigst diverse Arbeiten. Zudem stehst du täg-
lich im direkten Kontakt mit der Bevölkerung und erhältst einen 
vielseitigen und spannenden Einblick in die Verwaltungstätigkeit. 

Du bist… 
ein/e gute/r Sekundarschüler/in 
zuverlässig und hilfsbereit 
neugierig und zielstrebig 
teamfähig, offen und motiviert 

Fühlst du dich angesprochen? Dann freuen wir uns auf deine Be-
werbungsunterlagen: 

Motivationsschreiben 
Lebenslauf mit Foto 
Zeugniskopien der gesamten Oberstufe 
Multicheck und Stellwerk 

Bitte reiche deine vollständige Bewerbung per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse ein: 

Gemeinde Flawil
Personaldienst
Bahnhofstrasse 6 / Postfach
9230 Flawil
bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen stehen dir Frau Diana Breitenmoser oder Frau 
Claudia Schibli, Personaldienst, unter der Telefonnummer
071 394 17 63 oder per E-Mail personaldienst@flawil.ch gerne 
zur Verfügung. Wir freuen uns auf deine Bewerbung!

Schau dir doch unser Lehrlingsvideo an, darin wird der Beruf 
Kauffrau/Kaufmann öffentliche Verwaltung genau vorgestellt.

https://www.flawil.ch/gemeindehaus/berufsbildung.html/46

Gemeinde Flawil www.flawil.ch



ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 2. Juli 2020, 7.00 Uhr

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 3. Juli 2020, 15.00 

bis 17.00 Uhr, und Samstag, 4. Juli 2020, 9.30 bis 

10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an der Erlen-

strasse 6.

Zugelaufen

FLAWIL Die junge Katze tricolor wurde 
beim Schulhaus Feld in Flawil gefunden. 
Wer sie vermisst, meldet sich bitte beim 
Tierheim Nesslau/Tierschutzverein Toggen-
burg unter der Nummer 0900 951 951.

Neue Schaukeln fürs Bärehüsli

VEREIN Es gehört schon fast zur Tradition des 
Kiwanis-Clubs Gossau-Flawil, für gemeinnüt-
zige Organisationen Grill- und Spielplätze zu 
bauen oder zu erneuern. Kürzlich war ein gutes 
Dutzend Kiwaner in Gossau im Einsatz. Es galt, 
für die Spielgruppe Bärehüsli an der Quellenhof-
strasse vier neue Schaukeln zu installieren. Dank 
umsichtiger Planung durch Ruedi Lehmann und 
Thomas Füllemann (Gossau) sowie Franz Brüli-
sauer (Flawil) konnten die Arbeiten in einem 
eintägigen Einsatz ausgeführt werden.
Zuerst mussten die veraltete Rutschbahn demon-
tiert und die Fundamente für eine neue Schau-

kel und eine neue Wippe gelegt werden. Starke 
Hände zementierten und kiesten darauf den 
Untergrund. Auf dem so vorbereiteten Boden 
wurden anschliessend die Geräte einmontiert. 
Aufwendig gestaltete sich das Verlegen von Fall-
schutzmatten, die als sturzdämpfende Unterlage 
dienen. Im Namen der Eigentümerin der Liegen-
schaft, der Katholischen Kirchgemeinde Gossau, 
bedankte sich deren Präsident Stefan Täschler für 
den uneigennützigen Einsatz und freute sich über 
die wertvolle Aufwertung der schönen Parkland-
schaft. Johannes Rutz

Mitglieder des Kiwanis-Clubs Gossau-Flawil im Einsatz.

Die Nominierten der FDP 
stehen fest

POLITIK Im Rahmen der ordentlichen Haupt-
versammlung haben die Mitglieder der FDP Fla-
wil die Kandidatin und die Kandidaten für die 
Kommunalwahlen im September 2020 nomi-
niert. Wie bereits seit einiger Zeit bekannt, stel-
len sich Nadja Heuberger-Stengel (neu) und Mar-
kus Lichtensteiger (bisher) zur Wahl in den Ge-
meinderat. «Ich will meine Erfahrungen aus dem 
Schulrat gerne im Gemeinderat einbringen und 
Flawil vorwärtsbringen», sagte Nadja Heuber-
ger-Stengel. Markus Lichtensteiger beabsichtigt, 
seine vor vier Jahren angefangenen Arbeiten fort-
zusetzen. Für den Schulrat wird sich der neu an-
tretende Beat Ziegler mit seinem Know-how als 
Projektspezialist einer grossen Bank engagieren 
und freut sich auf die neue Herausforderung. Der 
Bisherige René Harzenmoser erklärt sich bereit, 
weitere vier Jahre sein Amt auszuüben. Christian 
Burkhard wird sein Wissen eine weitere Amts-
dauer in die Geschäftsprüfungskommission ein-
bringen und den Räten und der Verwaltung der 
Gemeinde Flawil genau auf die Finger schauen. 
Die FDP Flawil wird unter dem Slogan «Wir setz-
ten uns für Flawil ein» einen der Situation ange-
passten Wahlkampf führen.  eing.
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HEISSE AFRICAN-NIGHT-KLÄNGE  

AUS SENEGAL

Im KulturPunkt in Flawil am 10. Juli, 

Beginn 20.30 Uhr

>>> VORSCHAU FLAWIL / DEGERSHEIM Weiterhin wöchentliche 

Verteilung in alle Haushalte, neu im Format A4. 

il Degersheim ist ein 

fen – erscheint anfangs Oktober, wie bis anhin 

als Gemeinschaftswerk von Flawil und Degers-

heim. «Ich freue mich sehr», so Elmar Metzger, 

h weiterhin mit Degersheim zu-

«ES IST POSITIV FÜR DIE  

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Neues Gemeindeblatt Flawil-

Degersheim erscheint ab Oktober

Flawil und Degersheim bekommen auf anfangs Oktober ein neues Gemeindeblatt.

ERSATZWAHL SCHULRAT FLAWIL

Schulrätin Barbara Pedegai tritt per 31. Juli 

zurück. Die Ersatzwahl findet am 15. Novem-

ber statt. Wer die Nachfolge von Barbara Pe-

degai antreten möchte, muss bis am 14. Sep-

tember einen Wahlvorschlag einreichen.

>>> SEITE 2

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

>>> SEITE 11

FlADE
AMTLICHES PUBLIKATIONSORGAN DER GEMEINDEN FLAWIL UND DEGERSHEIM

AUSGABE 1 

BLATT

AUCH ALS PDF

ERHÄLTLICH!

Verteilung

Der heutige Anzeiger Flawil-Degersheim ist ein 

Gemeinschaftswerk. Wie geht es weiter, nach-

dem Flawil den Vertrag mit dem St.Galler Tag-

blatt gekündigt hat? Die Gemeinderäte von 

Flawil und Degersheim haben entschieden, 

auch in Zukunft ein gemeinsames Gemeinde-

blatt herauszugeben. Die erste Ausgabe er-rr

scheint anfangs Oktober.

Eckpunkte festgelegt

Der Anzeiger ist das amtliche Publikationsorgan 

der Gemeinden Flawil und Degersheim. Im 

Herbst letzten Jahres hat der Flawiler Gemein-

derat den Vertrag mit dem St.Galler Tagblatt auf 

Ende September 2015 gekündigt, aus Kosten-

gründen. Die beiden Gemeinden sind zurzeit 

hf lgeprodukt zu kreie-

«dass wir auch weiterhin mit Deg

sammenarbeiten. Ein gemeinsames Gemeinde-

blatt ist eine wichtige Verbindung der zwei Ge-

meinden.» Ins gleiche Horn stösst die Degers-

heimer Gemeindepräsidentin Monika Scherrer: 

«Man soll nie ohne Not eine gute Partnerschaft 

aufgeben, zumal die Zusammenarbeit mit Flawil 

in den letzten Jahren sehr gut geklappt hat. Es ist 

positiv für die Bevölkerung beider Gemeinden, 

wenn man informiert ist, was ennet der Grenze 

beim Nachbarn läuft.»

«ES IST POSITIV FÜR DIE 

BEVÖLKERUNG BEIDER GEMEINDEN.»

Monika Scherrer

WOCHENMARKT DEGERSHEIM

Morgen findet der letzte Wochenmarkt vor der 

Sommerpause statt. Zum Ferienbeginn lassen 

wir Luftballons mit dem Wochenmarkt-Logo 

in den Himmel steigen. Wer ist dabei?

>>> SEITE 11

gründen.

intensiv daran, ein Nachfolgeprodukt zu kreie

ren. Der Flawiler Gemeindepräsident Elmar 

Metzger ist guter Dinge: «Ein Meilenstein ist er-

reicht. Die Gemeinderäte von Flawil und De-

gersheim haben die Eckpunkte des neuen Ge-

meindeblatts festgelegt. Ich bin überzeugt, dass 

wir der Bevölkerung eine attraktive Alternative 

präsentieren können.» Die erste Ausgabe des 

neuen Gemeindeblatts – der Name ist noch of-ff

Attraktiver Mix

Das sind die Eckpunkte des neuen Gemeinde-

blatts: wöchentlich jeden Freitag per Post in alle 

Haushalte verteilt, durchgehend vierfarbig ge-

druckt, Format A4 oder Tabloid, 16 Seiten bzw. 

mehr oder weniger je nach Textmenge. «Unser 

Ziel ist es», sagt Roman Weibel, Informationsbe-

Weiter auf Seite 2

JEDEN FREITAG

FLADE-
BLATT-TAG

IN ALLE  
HAUS HALTUNGEN 
VON FLAWIL UND  

DEGERSHEIM

INSERATE - 
RE SERVATIONEN:

flawil@cavelti.ch oder 
degersheim@cavelti.ch 

Telefon 071 388 81 81

www.bag-coronavirus.chg csuaoocab .w. hriiivnrw.ww aab oog-coronavi

Neues Coronavirus Aktualisiert am 3.6.2020

Abstand halten. Empfehlung: 
Maske tragen, 
wenn Abstand-
halten nicht 
möglich ist.

Gründlich Hände 
waschen.

Hände schütteln 
vermeiden.

In Taschentuch 
oder Armbeuge 
husten und 
niesen.

Weiterhin wichtig:

SO SCHÜTZENÜCSOS NEZTHO ÜÜÜÜÜÜ
WIR UNS.SU ...NR IW R

Testen Tracing Isolation/Quarantäne

Jetzt unbedingt
neue Regeln einhalten:

Nur nach 
telefonischer 
Anmeldung in 
Arztpraxis oder 
Notfallstation. 

Falls möglich 
weiter im Home-
office arbeiten.

Bei Symptomen sofort testen  
lassen und zuhause bleiben. 

Zur Rückverfolgung wenn 
immer möglich Kontaktdaten 
angeben.

Bei positivem Test: Isolation.

Bei Kontakt mit positiv getesteter 
Person: Quarantäne.

A
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: NISTKASTEN

Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 oder www.degersheim.ch/de/verwaltung/fladeblatt

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 

mit 7 

Buch-

staben

fl awil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

8 4 3 6 2 1 7 9 5
1 9 5 7 8 4 6 2 3
2 6 7 9 5 3 4 8 1
5 7 9 8 6 2 3 1 4
6 1 4 3 7 9 8 5 2
3 2 8 1 4 5 9 6 7
7 8 2 5 3 6 1 4 9
4 3 1 2 9 8 5 7 6
9 5 6 4 1 7 2 3 8

raetsel.ch 391868

Freitag, 08.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr

Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 26. Juni 2020
Afterwork Apéro
Frauengemeinschaft St.Laurentius

Restaurant Steinbock, 19.00 bis 22.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

Samstag, 27. Juni 2020
2. Tegerscher Platzgspröch
Initiativgruppe Tegerscher Platzgspröch

Marktplatz, 10.00 bis 11.30 Uhr

Stegfescht Magdenau
Wöschkafi, Frauengemeinschaft Wolfertswil

Magdenau, 11.00 Uhr

Montag, 29. Juni 2020
Lesecafé
Bibliothek Ludothek Degersheim

Café da Borando, 9.00 Uhr

Dienstag, 30. Juni 2020
Degersheimer Frauen-Wandergruppe
Berti Hauenstein

Treffpunkt am Bahnhof, 13.00 Uhr

Mittwoch, 1. Juli 2020
Tanzcafé
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim Degersheim

20.00 bis 21.30 Uhr

Sprechbar – Konversation
englisch, spanisch, französisch, italienisch

Café da Borando, 19.00 bis 20.30 Uhr

Donnerstag, 2. Juli 2020
MuKi-Treff mit Mütter- und 
Väterberatung
Frauengemeinschaft Degersheim

Kath. Pfarreiheim Degersheim

9.00 bis 11.00 Uhr

AGENDA DEGERSHEIM

PET-Getränkeflaschen

Sie gehören in die kostenlose Separatsammlung. 
Die Umwelt dankt es Ihnen.

bitte NICHT in den  
Kunststoff-Sammelsack.


